
Gemeinde Deizisau         

 
Anlage Entsiegelung von Flächen 

(Auszug aus den Förderrichtlinien) 

Förderfähig ist die Entsiegelung von versiegelten (z.B. überbauten oder wasserundurchlässig 
befestigten) Flächen und deren Umwandlung in unversiegelte Flächen (Vegetationsflächen) oder 
wasserdurchlässig befestigte Flächen (Teilentsiegelung bzw. Belagsänderung). 

Förderbedingungen: 
1. Vor der Zuschussbewilligung darf kein Auftrag zur Durchführung der Maßnahme 

erteilt werden. 
2. Eine Boden- und Grundwassergefährdung als Folge der Entsiegelung muss 

ausgeschlossen sein. 
3. Es muss ein Nachweis für die fachgerechte Entsorgung der entfernten Materialien 

erbracht werden. 
4. Werden entsiegelte Flächen innerhalb von 10 Jahren erneut versiegelt, kann die 

Gemeinde Deizisau ausgezahlte Fördermittel zurückverlangen. 
5. Flächen unter 10 m2 werden nicht gefördert.  

Höhe der Zuwendungen: 
Die Förderung erfolgt mit 12-17 Euro je m2 entsiegelter bzw. teilentsiegelter, 
wasserdurchlässig gestalteter Fläche, maximal 3.500 Euro nach folgender Abstufung: 
A. Bis ca. 15 % Entsiegelungsanteil (dies entspricht einer Pflasterung mit einer Sickerfuge)  
    = 12 Euro je m2, 
B. bis ca. 40 % Entsiegelungsanteil (dies entspricht einer Befestigung mit Rasengittersteinen bzw. 
    Rasenpflaster) = 15 Euro je m2 und 
C. bis ca. 100 % (dies entspricht der Anlage von Rasen oder Schotterrasen) = 17 Euro je m2. 

Angaben zur geplanten Entsieglung: 
 

Zu entsiegelnde Fläche:                                ……………….. m² 

Welchen Belag hat die zu entsiegelnde Fläche zurzeit? ………………………………………………… 
Welcher Belag ist vorgesehen?                       □ Grünfläche 

                                                  □ Rasengittersteine 

                                                      □ breitfugiges Pflaster (mit Abstandshaltern) 
                                                      □  

Wie wird der alte Belag entsorgt?                     □ privat      □ durch eine Firma 

Wohin wird der alte Belage entsorgt? ……………………………………………………………………… 

Kosten/Bauzeit: 

 
Kosten der Maßnahme laut Angebot:                    
…………………… € 
Weitere Kosten der Maßnahme:                         
…………………… € 
Gesamtkosten:                                          
………...……….... € 

 

 

 

Beginn der Maßnahmen: ………………………… Geplante Fertigstellung bis: ………………………..  

Folgende Anlagen sind dem Antrag beizufügen: 

-  Angebot, 
-  Kopie des Lageplans (Katasterauszug o.ä.) oder sauber gezeichnete Skizze des  
   Grundstückes mit Maßangaben, 
-  Fotografien des Grundstücks (zu entsiegelnde Flächen) vor Beginn und nach  
   Abschluss des Vorhabens (bitte nachreichen), 
-  Skizze über den beabsichtigten Bodenaufbau nach der Entsiegelung mit  
   entsprechenden Maßangaben. 


